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„GREEN GLOBE“ AUCH IN 

DEUTSCHLAND

Dem allgemeinen Trend, mehr auf 

Umweltschutz zu achten, trägt auch 

die Tagungsbranche Rechnung. Da-

mit sich umweltfreundliche Tagungs-

stätten vergleichen lassen, wurde die 

weltweit anerkannte „Green-Globe“-

Zertifizierung auch in Deutschland 

eingeführt. Green Globe ist ein interna-

tionales Benchmarking- und Zertifizie-

rungsprogramm, das auf den Leitlinien 

der Agenda 21 basiert. Der Europäische 

Verband der Veranstaltungs-Centren 

(EVVC), das GCB German Convention 

Bureau und die Vereinigung Deutscher 

Veranstaltungsorganisatoren ( VD-

VO) haben eine Kooperation mit dem 

Nachhaltigkeitszertifizierer Green Glo-

be Certification (GGC) vereinbart. Seit 

Januar 2010 werden Tagungslocations 

in Deutschland mit dem Green Globe 

ausgezeichnet, etwa 25 Mal konnte das 

Zertifikat bereits vergeben werden. 

Nach einer Registrierung per Inter-

net und dem Besuch eines Green-Glo-

be-Auditors erhält eine Tagungsstätte 

das Zertifikat, wenn sie mindestens 51 

Prozent der Anforderungen erfüllt. Die 

rund 120 Kriterien sind international 

gleich, sie werden zweimal im Jahr von 

einem wissenschaftlichen Beirat ge-

prüft und gegebenenfalls verändert. 

Nach zwei Jahren muss eine Veranstal-

tungsstätte ihr Siegel erneuern lassen. 

Die Prüfkriterien zielen drauf ab, dass 

in der Location Wert auf Nachhaltigkeit 

und verantwortungsvollen Umgang 

mit Ressourcen gelegt wird. 

An der Green-Globe-Zertifizierung 

wird immer wieder kritisiert, dass 

nahezu jede Tagungsstätte die An-

forderungen erfüllen könne. Darauf 

entgegnet Joachim König, Präsident 

des EVVC: „Wir wollen, dass die Stan-

dards deutschlandweit in der Fläche 

erreichbar sind.“ Für den EVVC ist jede 

Veranstaltungsplaner möchten bereits in der Organisationsphase wissen, was eine Location zu 

bieten hat. Um die Wahl der Tagungsstätte zu erleichtern, wurden einige Siegel entwickelt, die 

gewisse Standards versprechen. Der Verbändereport stellt die Zertifi kate „Green Globe“, „dege-

fest-geprüfte Kongress- und Tagungsstätte“ und „Certifi ed Conference Hotel“ genauer vor.

Ausgezeichnet tagen – Tagungslocations 
mit Prüfsiegel 
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Zertifizierung ein weiterer Schritt in 

Richtung Umweltschutz, die Betreiber 

der Locations bekennen sich damit zur 

Nachhaltigkeit und erlegen sich selbst 

weitere ressourcenschonende Maß-

nahmen auf. Bei der erneuten Prüfung 

nach zwei Jahren wird schließlich fest-

gestellt, ob diese guten Vorsätze rea-

lisiert werden konnten und was sich 

zukünftig erreichen lässt. 

UMWELTFREUNDLICHE 

KONGRESSHÄUSER 

Bei zahlreichen Kongresszentren fin-

det das grüne Siegel bereits Anklang. 

Alle zehn Mitgliedshäuser der „Congress 

Allianz“ wurden bis Ende 2010 Green-

Globe-zertifiziert. Zu diesem Verbund 

gehören die Kongresshäuser aus Aa-

chen, Kassel, Münster, Bochum, Fried-

richshafen, Hannover, Mainz, Pforz-

heim, Rostock und Weimar. „Für mich 

ist dies ein weiterer Schritt in einem 

jahrelangen Bemühen um ein ‚grünes’ 

Wirtschaften. Mit einigen großen und 

vor allem vielen kleinen Maßnahmen 

lässt sich eine Menge erreichen“, sagte 

Dr. Ursula Paschke, Geschäftsführerin 

Messe und Congress Centrum Halle 

Münsterland GmbH. „Für ein Veranstal-

tungshaus ist es notwendig, diese An-

forderungen zu erfüllen, da die Nach-

frage nach Green Meetings immer mehr 

zunimmt. So sind wir gut für die Zukunft 

gerüstet.“ 

DARMSTADTIUM SCHULT IN 

ÖKOLOGISCHEN FRAGEN 

Das Wissenschafts- und Kon-

gresszentrum darmstadtium gehört 

zu den Veranstaltungszentren, die erst 

kürzlich mit dem „Green Globe"-Zer-

tifikat ausgezeichnet wurden. Anfang 

Dezember 2010 erhielt Darmstadts 

Tagungshaus dieses Label für seine 

Bemühungen um Energieeffizienz, für 

den Einkauf regionaler Produkte und 

Dienstleistungen, für Mitarbeiter-

schulungen zu ökologischen Fragen 

und die Berücksichtigung von Frauen 

und Minderheiten in Führungspositi-

onen. Der ehemalige darmstadtium-

Geschäftsführer Klaus Krumrey be-

darmstadtium bei Nacht
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zeichnete das Zertifikat als weiteren 

Baustein der „Green Meeting“-Strate-

gie des Konferenzzentrums. 

PFORZHEIM SETZT MASSSTÄBE 

Dem CongressCentrum Pforzheim 

(CCP) wurde bereits im Oktober vergan-

genen Jahres ein ressourcenschonen-

der Betrieb bescheinigt. Die Pforzheim 

Kongress- und Marketing GmbH er-

hielt das „Green Globe“-Zertifikat, weil 

beispielsweise bei der Einkaufslogistik 

Wert auf kurze Wege gelegt werde: Die 

Auswahl der Lieferanten findet nach 

umweltverträglichen Gesichtspunkten 

statt. Die Beleuchtung sei zudem auf 

Energiesparlampen umgerüstet, Hei-

zungs- und Klimatechnik arbeiten ver-

brauchsoptimiert. Das CCH setzte laut 

Audit-Ergebnis sogar Maßstäbe, etwa 

durch die Dachbegrünung.

VERGLEICHBARKEIT DURCH DIE 

DEGEFEST 

Die Festlegung allgemeiner Tagungs-

standards, die Veranstaltungsplanern 

das Leben erleichtern sollen, liegt be-

reits einige Jahre länger zurück als die 

grüne Zertifizierung. Es war Mitte der 

90er-Jahre, als sich die Mitglieder des 

Verbands der Kongress- und Seminar-

wirtschaft (degefest) zusammensetz-

ten und sich 

einige Kriterien 

überlegten. „Wir 

stellten uns die 

Frage, wie man 

als Veranstalter 

wissen soll, wel-

che Tagungs-

stätte geeignet 

ist“, sagte Klaus 

G o s c h m a n n 

vom degefest 

Institut GmbH 

für Bildung und 

Beratung. Da-

mals wurde ein 

G r u n d k o n ze p t 

mit verschiede-

nen Anforde-

rungen entwi-

ckelt, geprüft 

werden seitdem 

Ta g u n g s s t ä t -

ten und Kon-

g r e s s z e n t r e n , 

außerdem Bil-

d u n g s s t ä t t e n 

von Organisationen und Hotels. Um das 

Prädikat „degefest-geprüfte Kongress- 

und Tagungsstätte“ zu erhalten, muss 

gewährleistet sein, dass eine Tagung 

reibungslos ablaufen kann. Bewertet 

werden die Ausstattung der Räume, die 

Verfügbarkeit technischer Hilfsmittel, 

die Qualität der Organisation und die 

Qualifizierung der Mitarbeiter etwa zu 

gleichen Teilen.

„Anfangs wurden ganz andere An-

forderungen als heute gestellt“, sagte 

Goschmann. Beispielsweise stand in der 

Anfangszeit ein Overheadprojektor auf 

der Kriterienliste. „Damals hatte man 

den nicht überall – jetzt braucht man 

ihn nicht mehr.“ In Zeiten der Overhead-

projektoren war es außerdem wichtig, 

dass sich die Räume nicht nur abdun-

keln, sondern fast vollständig verdun-

keln ließen, damit die Teilnehmer die 

Projektionen erkennen konnten. Auch 

der Punkt „Verdunkeln“ ist seit einigen 

Jahren aus dem Prüfkatalog des Ver-

bands gestrichen worden. Nicht nur 

die Anforderungen der degefest an die 

Technik unterliegen stetigen Verän-

derungen, auch die an die beteiligten 

Akteure. Goschmann berichtet, dass ei-

ne Zeit lang sehr viel Wert auf die Aus-
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entscheidend!
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12.000 m2 Nutzfläche − 
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Nähere Informationen
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www.a2-forum.de
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bildungsstandards der Angestellten in 

den Tagungsstätten gelegt wurde. Auch 

das tritt mittlerweile etwas in den Hin-

tergrund. Goschmann: „Die Qualifikati-

onen sind heute sehr unterschiedlich. 

Viel wichtiger ist das Verhalten der Mit-

arbeiter.“ 

ZUSATZPUNKTE FÜR 

BESONDERHEITEN

Etwa 120 Locations sind bereits dege-

fest-geprüfte Kongress- und Tagungs-

stätten. Um zertifiziert zu werden, füllen 

die Interessenten zunächst einen Frage-

bogen aus, danach werden sie von ei-

nem Mitglied des Prüferteams besucht, 

das sich vor Ort ein eigenes Bild macht. 

Bei dem Ortstermin geht es nicht nur 

darum, zu überprüfen, ob die Angaben 

der Tagungsstätten richtig sind, son-

dern auch um den Blick des Experten. 

Die Prüfer begutachten neben den Ta-

gungsqualitäten auch die Besonderhei-

ten der Häuser, die ebenfalls in die Prü-

fung eingehen können. Sonderpunkte 

gibt es etwa, wenn es möglich ist, unter 

freiem Himmel zu tagen, oder wenn für 

die Freizeitgestaltung beispielsweise 

ein Hochseilgarten zur Verfügung steht. 

Diese Besonderheiten sollen in Zukunft 

noch mehr in den Vordergrund gerückt 

werden, kündigte Goschmann an. Die 

degefest ist gerade erneut dabei, die 

Prüfkriterien anzupassen. Die Untertei-

lung des Prädikats in die Klassen „Pre-

mium“ für eine sehr hohe Punktzahl 

über „Business“ bis hin zu „Classic“ soll 

weiterhin erhalten bleiben. Geprüfte 

Häuser bekommen eine Urkunde und 

eine Plexiglas-Plakette, die am oder 

im Haus angebracht werden kann. Die 

Geltungsdauer der Prüfung beträgt drei 

Jahre, danach kann die Prüfung wieder-

holt werden.

TAGEN IM GRÜNEN

Mit dem Prädikat „Premium“ der dege-

fest wurde das Lufthansa Training & Con-

ference Center Seeheim kürzlich erneut 

ausgezeichnet. Das Tagungshotel befi n-

det sich in einem Buchenwald oberhalb 

von Seeheim an der Bergstraße, etwa 30 

Minuten von Heidelberg und Frankfurt 

am Main entfernt. Mehr als 80 Seminar-

räume, zwischen zwölf und 100 Quad-

ratmetern groß, stehen in Seeheim zur 
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Verfügung. Fünf Räume sind multifunk-

tional ausgestattet und der Bonhoeff er 

Saal bietet Platz für bis zu 750 Gäste. Zum 

Übernachten stehen rund 480 Zimmer 

bereit. Etwa 270 Mitarbeiter sorgen im 

Training & Conference Center für profes-

sionellen Veranstaltungsservice und rei-

bungslose Abläufe. Außerdem bietet das 

Center einen kostenfreien Shuttleservice 

zum Flughafen Rhein/Main.

Das CCS Congress Centrum Stadtgar-

ten Schwäbisch Gmünd wurde kürz-

lich  erstmals durch das degefest Ins-

titut Mannheim geprüft und trägt nun 

ebenfalls das Prädikat mit Premium-

Klassifi zierung. Das CCS liegt inmitten 

eines weitläufi gen Parks und ist wenige 

Gehminuten vom Bahnhof und der In-

nenstadt entfernt. Das Haus überzeug-

te die Prüfer mit einer anspruchsvollen 

Architektur, moderner Tagungstechnik 

und Raum für Veranstaltungen mit bis 

zu 1.500 Teilnehmern. Auch im Bereich 

Nachhaltigkeit hat das CCS etwas zu bie-

ten: Durch die Umstellung der Saalbe-

leuchtung auf LED-Technik können mitt-

lerweile 80 Prozent der Energiekosten 

eingespart werden. 

„CONGA AWARD“ FÜR DIE BESTEN 

Kein Zertifi kat im eigentlichen Sinne, aber eine Auszeichnung für herausragende 

Leistungen – das ist der „Conga Award“. Er wurde Ende 2010 zum vierten Mal ver-

geben. Der Conga-Award ist kein Jurypreis, sondern die Preisträger werden durch 

eine Abstimmung von Veranstaltungsplanern ermittelt. Federführend beim Conga 

Award ist die Vereinigung Deutscher Veranstaltungsorganisatoren in Zusammen-

arbeit mit der Referentenagentur Speakers Excellence und der Projektagentur e-

factor.

Beim Conga Award werden von einem Expertengremium in zehn Kategorien die 

zehn Besten der Branche nominiert. Über 25.000 Veranstaltungsplaner stimmen 

schließlich über die Gewinner des Awards ab. Somit geht die Entscheidung, wer 

letztlich zum Sieger gekürt wird, auf eine große Anzahl von Experten zurück.

In der Kategorie Kongresszentren siegte 2010 m:con – mannheim:congress vor ICM –

Internationales Congress Center München und dem bcc Berliner Congress Center. 

Bei den Eventlocations gewann der UNESCO Welterbe Zollverein vor der BMW Welt 

und der Stiftung Kloster Eberbach. Bei den Tagungshotels bis 99 Zimmer wurde 

das Hotel Louis C. Jacob auf Platz 1 gewählt, gefolgt vom Romantik Hotel Schloss 

Rheinfels und dem Schindlerhof Klaus Kobjoll. Bestes Tagungshotel ab 100 Zimmer 

wurde das Estrel Hotel Berlin, Platz 2 belegte das Sofi tel Munich Bayerpost, Platz 3 

ging an das Elysée Hotel Hamburg.

 Beim Alten Gaswerk 3 
22761 Hamburg
Fon +49 (0)40 890 62-0 
Fax +49 (0)40 890 62-20
info@gastwerk-hotel.de 
www.gastwerk-hotel.de

ALLES IST 
MÖGLICH
Lichtdurchfl utet und ausgestattet mit edlem 
Interieur sowie modernster Moderations- 
und Präsentationstechnik und kostenfreiem 
WLAN-Zugang im gesamten Haus, bieten 
die voll klimatisierten Räumlichkeiten alle nur 
erdenklichen Vorzüge in Sachen Business.
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ZEITERSPARNIS DURCH „CERTIFIED 

CONFERENCE HOTEL“

Vor allem die Zeitersparnis spreche 

für die Wahl einer zertifi zierten Tagungs-

stätte, fi ndet Michael Blaumeiser, Pro-

jektbetreuung Hotelzertifi zierung beim 

Verband Deutsches Reisemanagement 

(VDR). Veranstaltungsplaner können sich 

seiner Meinung nach zeitaufwendige Si-

te Inspections sparen, wenn sie geprüfte 

Tagungslocations buchen. „Transparenz“ 

und „Qualitätssicherung“ sind für ihn 

Schlagworte, die mit dem Prüfsiegel des 

VDR einhergehen.

Zertifi ziertes Tagen nicht nur in Ho-

tels, sondern auch auf Tagungsschiff en 

ermöglicht der VDR gemeinsam mit der 

Deutschen Gesellschaft für Verbandsma-

nagement (DGVM), dem GCB German 

Convention Bureau und der Vereinigung 

Deutscher Veranstaltungsorganisato-

ren. Seit 2005 vergeben die Verbände 

das Prüfsiegel „Certifi ed Conference 

Hotel“, 2009 kam das Siegel „Certifi ed 

Conference Ship“ hinzu. Etwa 240 Ta-

gungshotels und zwei Tagungsschiff en 

wurde seitdem die Tagungstauglichkeit 

bestätigt. 

HOTELS MIT ALM- ODER 

OSTSEEBLICK 

Als „Certified Conference Hotel“ 

wurde das Parkhotel Stuttgart Messe-

Airport im Zentrum von Echterdingen 

kürzlich ausgezeichnet. Das Hotel mit 

220 Zimmern im modernen Design 

verfügt über zwölf Veranstaltungsräu-

me für bis zu 320 Personen und sechs 

Gruppenräume. Aus dem Panoramasaal 

im Dachgeschoss des First Class Hotels 

können die Tagungsgäste den Ausblick 

in Richtung Stuttgart, bis zum Fernseh-

turm und zur schwäbischen Alb genie-

ßen. Die Innenhofterrasse ist für Emp-

fänge und Kaffeepausen geeignet. 

Ebenfalls vor Kurzem erhielt das 

Iberotel Boltenhagen, gelegen auf der 

Halbinsel Tarnewitz, zwischen Lübeck 

und Wismar, das Zertikat „Certified 

Conference Hotel“. Das 4-Sterne-Supe-

rior-Hotel stellt vier Seminarräume für 

bis zu 300 Personen zur Verfügung. Für 

Anlässe wie Empfänge oder Abendver-

anstaltungen bieten sich das Garten-

theater, die Seebühne oder der Jacht-

hafen als Locations an. Aus allen rund 

190 Zimmern haben die Gäste einen 

direkten Blick auf die Ostsee.           (AB)              
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Der Europäische Hof – Hotel Europa ist kein Hotel wie jedes andere auch. Das in dritter Generation per-
sönlich geführte Privathotel bietet die kultivierte Geborgenheit einer internationalen Residenz. Hier ist die 
herzliche Gastfreundschaft noch eine Selbstverständlichkeit. Die 118 individuell gestalteten Zimmer, Junior 
Suiten und Apartments bieten sich als Ihr Zuhause auf Reisen in Heidelberg an.

Durch die kundenbezogenen Abwicklungskonzepte für Tagungen, Kongresse und Seminare haben wir na-
tionale und internationale Unternehmen, renommierte Kongressveranstalter und anerkannte Incentive-Ver-
mittler überzeugt, dies auch wegen der weit überdurchschnittlichen Qualität unserer Angebote. Neben ei-
nem herzlichen, gastbezogenen Service besticht unser Haus vor allem durch seine erstklassige Ausstattung. 
Die 10 Tagungs- und Veranstaltungsräume verfügen selbstverständlich über eine moderne Technik wie 
Klimaanlagen sowie Wireless LAN und lassen sich optimal an unterschiedliche Nutzungen anpassen. Alle 
Säle verfügen über direktes Tageslicht, einige Räume lassen sich zudem zu unserem Innengarten hin öffnen.  

Modernste Installationen sowie individuell steuerbare Technikanlagen und auch eine ständige Renovie-
rung sind für uns Normalität. Ergänzt wird unser Angebot durch einen Wellness- und Fitnessbereich mit 
Schwimmbad und Sonnenterrasse im 5. Obergeschoss.

Ein Kosmetik- und Massagestudio sowie 7 Facharztpraxen stehen auf dem Hotelgrundstück unseren Gästen 
zur Verfügung, eine öffentliche Tiefgarage und eine exklusive Geschäftspassage runden das Angebot ab. 

Für Rückfragen oder eine unverbindliche Angebotserstellung 
steht Ihnen die Bankettabteilung gerne zur Verfügung, Telefon: 
06221-515 511/512, Email: f-b@europaeischerhof.com, für Aus-
künfte und Zimmerbestellungen die Reservierungsleitung, Telefon: 
06221-515 501/502, Email: reservations@europaeischerhof.com. 
Machen Sie den Versuch, Sie werden es nicht bereuen! 




